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Stand ünd Größe

Die ad der ry€iten Knppe ein€s lom Zeidn€r B€rgo sich
gogcn Süden bis Alt-Tohm ersbeckcnilL'n Höhenzugcs €rbaute,
jctzt nur iD €inisd Übercstcn erteDbre Schwarzburg
üt woli slejdrzeitig od.r bald radr der Krtuzbure bei Tartlau
uül def ltaienburg€r Befestigdg entstdder.

Die llau€ltrümü( der Burg dhebeD siah slellen\reise noih
zwei \feter hodr Einrelne Teile der ctuidmder sind mit d€n
!!s .len Bo&n adrasenden Kalkf€ls€n 4 einm (]dzcn vcr
bundln. Zns€haüene Fehstü.te eß&einen wi€ die Tnimmer
bsteiatig vorgddrobener Tütue.

Die Linge d.r Sdrwrzlr's |ertug wol drethundert SdriLtj
dic Brcit€ $ü geringer. fünJzig Sch.itt, da die BergLl1)'e anf
der sie stald. n b€ider Sej,ren st.il abf:ilk. Nur das g€ülte
A!s. lindct die Gtundlinien dcr Burs. Hdte stehen Büd,en
alJ nner, B.Jei.hej \roo. überedrcrt die stejnfugen &r
Nfdcr-este, uDd Tollkirsdren und Haselsträuaher bild€n z$,i-
sclen den höheren Bäumen aas ulte€ehölz. L]t)er die Klpp€,
von der das Auge in dte Be€täl€r des romünisdkn Dorfes
Hdb!.h rnit seincr veau€rter Crhöft€n hin€inbli.tq shcicht
sdn o Lllizug d.hi!. Eile wiese über die dü w€q a den
BurgtrüDnem empor{ühr! leift heure ,,Burgan".

Bedeutüg und Best nd det S.lNanbürg

Die Sdrv'aizbure sdr€inl ei@ von den Burgen der dmtsihd
Ritt€. ee\res.n a sein, die sofort, trotz des Verbotes du ,

König Ändreas Ii,. dls mf hölz€ine Bu.gen nließ, mit Srein€!
ausg€lüIr wurde. Dafür spniht dic vdbinduns d.r tvtau€r mjt
d.m Bersf€ls€n md der umstard, daß si€ iD allen über sni
erhalten.n Naobicht€n ä den festste! Burgen d6 Brzenl.rd€s
gezäh]t wnd. Sle l<onnte von de! Monsoler bci ihrem eßr€n
EinJalle 1%1 19 utrd den sPätden 1278 uld t2a5 ljihr ei.-
g.noftmen md zestöt'! w€rden.

Die SchväEburg bestand ünd lattc jhre Bedeutüng demnädr
du(h das garze dreizehrte Jahhundert, iih vemnte, bis zlm

oDgoleücinlalle 1335, da s!üter von ihr }eire Rede nehr ist.
Aus diesen Jahre, in dm djc Mongolen Alller Kronstadt

ud der Roseraua Brrg d^s g.nze Bnrenland z€ßtöften, mel-
dcn die,,2 e i d nc r D e nkw ü rd i gke i t e n lioGe!:,,{!o
1335 l€gt.n die Tartaren d€n ganzen I'Iark in Asihe."

Ilie Sftwarzburg bei Zeiden
Eitiged von diesen Denkrtudigkeiten

Sic sird d.r Aldtuck eintr Ofisornonik, die im Jahre 1877

d€r drmalige Zeidner Planer Tosef Düct- als Festgrbe zui
Ernm€nng m die m z{'eitem?]e in Z€iden stattffndend€
YeJsanoluns des Burzeiländer ev. z$'eigler€iDs der Gustar'
Ad.llstiftung @ Pete. und Pallstag veröfienLliiht€, Nadrh€r
.ß&iencn sie noclmals im Iv. lnd v. Bande d€r 'Quel€nnr C€süidte der Strdt KroDstadt".

D$ original dieser "DenLsiirdigleiter" urd Ndr ds für dic

sogcn.nnte .,Tlmknorfs&rift" aus den Jahrc 1794 jst late.inisdr

übersduiebcn mit: ,,Annaler Zeidinenses . Diese Chronit !€r-
faßte in i]I€m äItesten Teile der einsrige Zeidnd Ortsha!!
Chlistel Königes md fü}rtc si. bis zutu Jalre 1746,

Bis ,rm Jahre 17it blicb die Clionik dann. wi€ €s sdreinr,
noch im s€l}er Hsuse oder b€i eircn Vemhdren. \'on 1?68
ar setzt€n sie die jewenigen Orhplarr€r f.rt. von 1768-1t73
Planer Joh!.nes Rau!, !o! 1?74 179/ ccorg Draüdr,
von 1798 1806 saDuel Sclramü, von 1806,1828 Si-
mon Gebauer, ron 1828-1830 Clristof ron crei-
ßiner, voa 1835-1E96 \{drtin Felmer. Übcr die iahre'8nl 1840.h." oJdnn PIa..J qnd-",. \\ 'grp' " ,e

,.\aclrräsli.hen ÄDalen . seir den Jahre 1847 habcn die
Ptlrer Sduel Te! i3. h, Josef Dnck urd \'IidFcl Türt
k€ine droninndrel Aufzeidrlungen mehr gerladr. Pflrcr
Johann Leo!hatdt führLe sic weiter.
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wem gc.!örre ndr der Vc.heibüng der deütsahen Ritter die
scllwarzburgP

Nadr cina in den .,Blitttch fin Ceist, Gemiii urd Yaterlands-
hundc" aus d.m Jalü€ r.$7 üd {udr in dcn SielEnLürsis&en
Sager vor \'liill0r veröllertlichten Nachddrt wurde dic Sc!$a/-
bur.g sie dic Hcld€nhlrE lci Krj a.h n3oh den Abzüg der
dtutsdlen Ritter von Kletdland leRahct- die sid, wideJrcöt-
lidr en)c dcr Buredänd-.r Gcistlicl*eit !.ehör-pnae zehutqlarte
zu ihr-r {-nr-{l:6lt aDeigiietcr. Wi! lmge diellr de, nRI sar,
jlr Dirl:.ql anlßczeidrnet zü lqlen. Jedenfrlis ist jedo{n aüs

sol.+,cn tihtrh.ferungcn kl.! a €rkcru!€n- .ldß die Sctwlphu.8
nad, deL vertrcibuns dd deuhdicn Bttd .uE dem Buz€nland.
nidrt ßes:tzttrm des IdrkLes Zcider, slso niclt Ratrcinbürg,
sonCern liig€nhntr des I(önigs *ar.

Aus der Cesihidrre dcr Sdrwrrburg

Aus d.r Cesd,ihte aLr SdEa'5ors, Aie t ohl, seil lie eben
ro fesl gobatrt wrr nuc\€m KllegslurD, \'or dcm lein
nih€rc Nachridll onf Ns getommen ist, wjdclstald, diDd z$.i
E eignirse genN bekadt, Dls einc ist dic Veneidigurg ilnrdr
Rala l\'. SoLD. L&lislaus. unil .l$ udere die Ileetzuns dcr
srh{ai2burq .lurdr d-.r Kro$tüdt$ E$ellletr Srlomon n!
Kieg. Bc8€rr (lcr. lon den sä(hshdrn Efisüfcr niaht an-
erliinireD König Krl Robe*.

zlirchen Kölig B.la lV. !.d scirreD Sohnc St far, ddf s!äter
als Könjq Std.r der Fürfte nieß, hladrn 1987 Nlißhelliglie .n
ärs. Def KäniS Böla hatte n:inlidr urldüger Wcise seine! So}n
Stffu mrh bei niinen Lebz.iten rl$ Nadrfolgcf kröuon lasen
md iib$gab ih,n SicbenbiirgcD als Ho,z.gr,'m. Baiil jdodr $!r
srefäD Dn dicao Stellusß niöt 4 riedcn uml strble nadl
Iöhc.cr, seinem vater elcidler Gcwak nnd slei&cn Eirlkinften.
Dcr lalst drte zvischeD Bi'lu lnd Stefdü 

^r 
vennit|eh. Es

gclang i.dodr nicht, und Lald stAndcn si.i beide it d€n
W.lIen in d€r ll.na Ien li.h gegenübcr

D.s sitdrisüe Volk nßlrD Panei fin den Köljg Böla Iv.,
dd l,dtu x.d rcdrbnäßigen scgeNlürtigen König, enralnc
seine. Crcß.,r aLq *ie rlie Erbs.lifen Chiet. Sohn ltrs,ins {n
Kelting, u Tcel, .ler Soün Eb-4s voD B!oo\, utclstitzten
mrl tüilplren itir Hcrzog SrcfaD hr Unsiar taü cs zwisdrn
den1ruDpq B€las nnd Stetas z! ojner Süladt in der Stcfan
be.irst srrde. Er floh in die S ch w i ! z h { r s b ci Z e id c n.

Dn, Burg qultle roD.le,n feindTio\cn llcer-" bcluCert üd
dcrlrt bedräDgt, (1.ß stetän den BüstastcllaD von llünr.d
Befchl sendcn nrüßtc e. nöge iim €ilissr a Ililfe komftco.
Unte! den Retten .les Hczogs Siclan wdc! nun cber ludl
rlie Ser.rnntm säclsnd,.n Erbsrntin chi€l und T€el nit ilnen
Nlann$. s'c lümpaten tapfer gcgen dcn rcind, n,hmcn vielc
gefrnger und -.!!nglüteu cilen von giüclhchen Elfolg bc.
gkitfteD Auflll stefans ius d€r s.lt$dzburg.

Di.ser lolDte ilic raplcrLen udil Anh:ingliütet Cl'nts und
Tlels Dit Verleihrngo urrd Cüte.r aut Komitrtshod$.

Zu BegnD rles U. Jnhrhunddls bcs€tztc die schwsrzhurs.
sie e vnhnr nr Kmpfo gerren den Köni8 Kdl RoLerL ilei
Kronstüdt0i E.l)Erüf Salomon.

ErF$ üh.r di6 snöiböen ErbStäfd

Die Erbgrätcn, .lie 1,icr in zlsimrn€nhanse Dit de! Sdrsarz-
Lug -s.erlrnt si,ü, C|icl, Teel. S.lonor. üictren .s norwendig,
ele aon dies( Besetzung der Sdwirzburg iludr Salonon spe-
zicil dic Rcde ist, ciniges Ällgcmeinc übq die säd$isd@n
Erb grüf .:r zu sascr. Sd.ösis.he E,bgrüI$ e'rstrndc! ultel
us€r€rt Volke s.l.n in 10. I.Lrhuo.lei lnd habo, dsnD bis
in d^s 15. JahrltrDdcrt in ihm cin€ Rolle scspielt.

Dcf Naüe Crof odcr Cräf lr.lcutor !ntc! utrs Sad)re! Dich!
ein.n S I i n.l, soldem ei! An i. Die crälen war€n löniglidrc

2

B.a,$t aut deD Dö.fem und an dcr Spitze dcr S(ühle. Als
Dorlsräf(! nebcn dem HAiucn, dlr latcinisch r.illic$
l,ifß, st.l,.nd, hicrlcn gio als Stullsbeadto, im c"gensätz zu
dd \arn€n ale! \r.ie die Hamen vdn Yoll. e*titcn Srul,l-
üchters. Königsrichter.

Dicse Gräfcn hitte' als Köni$sbcrm{c ni(ht nuÜnhterlid,e
.{uf,adlEn, sonilern sie vertmten auö aüderwcitig dic InieF
esen dcs l-ardohern und de! Staxrer. Sie hoircn Äbgabef
en, lnd lü1,Ik)! sie !n itrei Sdmmelstellc a]' Sie ifra.hctr nr
allcn -\nsißlhngsf.agcn dd entsdeidude lvon, d,lidteren
ctNrigr Srreitigkeitc! da(h sädxisdren Ge$ohlheit$ und Land-
re.l1t, Rr ins.besord€re HtrtteirsteiLiglrdre. Eitu der vonFhnr,
stcn ADlgäb€q dcr cräfcn ist es dbrr iedenrdlls gc!'esel so. wi(l
der SndDcnsrsf .'or HeFilmtrdt in ririegs?etm (l!s Binnd
der, grüen volk. roraiiirag€n rirußte. die Krirgstihr0r
du A i€akrsdur.D z! Rin. -{nd(!seits warer die Cülen rnit
dcm llenren g.,ndl\am die Bcr.ter ihrer Ctueimlcn rrd ihrc
\tertrcrer nadl N!ße!. Nt cftrcrsitnnh!:qen und lul F,hneD,
die n)ihurt€r v)gar an dor Könisshot fnhrten.

Durö ödlid|e voner$te ü Beg*uger !n Ä*em, \r:eid€n.
\tühler. Iisdrelei, W dnutans. dam durdr ftülzcitise E rb -
li.l:k.it ila€r Würlo uld sl,licßlid' durü do Lrdst.r ,

daß lie zmeisi \'IäDnq ron hööster BcßobDng Dnd Trtkdlt
\raftr,. die ardr die Köniqe für ihre Y€rdienste elf.ih Dit.-
Ciil(rn atrl Komitatsbodln e.tscld.ligrcn, sn die siid,sisdre!
Erl'{Llifen ^ einer hcüt-" unLcqreifli.ücn I'laür gelommc!.

En,zelnc GrälersesÄledtte. v'ie hei3piclsseise dis ron Pe-
teßdoll bci \liihltrtü. lticge. 

^r 
iöösreD polirischon \l,jrk-

sanlci! empor.'iI€Dirg von Pete^dorl l,eryirlt-" 1317 llj
Königsgaf {Comt \on HehMnrstä.lt hetn König die Bc-
stätiguDg des urdrernisdFn lriblieles: r$9.1 sLeht €! I d€r
Spilzo enr-1 Hocrs .]er Sadßen, die sidr infolge vorÜb€rcifie!
dcs $irnrod.n von Sieberbiüsen. Thonas relas, gcgen alo
Kiintg Kj[l Ro}.rt flpitrtcq qillt .b€r im Kanpfc g€96 die
köniBliüer Tnllfcn in dcr So\loclt bei R.])s.

Eli qelaltsarics Enilc fänd .{d1 dcr }od'Lcgähc Spn}0 des
Gräfengcsöled,lls &s dcr ccd.iDdc Rothb(rg bei He.mnr-
strdt, I'e{rus, dcr als Sdd$eng l, Iiönigeküicf ron H-"nnrr!-
stadt, 1167 in rin€f V.sdisörulg gcg€n Ködq llsdrias rcil-
nahm, ddn Zwe& sd,oD daDals ni.üB c4rirgeres war, als die
nd1 l;26 anf Jrst b'ei Jahrlurdcrte dtrr(hsefihrte poljtisd:e
LonrcuDlnq Si€ben!ürgens voD Ungtun und de$cn Sel|stätr-
digleit. Pctns $ude 

^uf 
deD ll.ültplalz zD Hema.nst.dt

€ntl'{upkr und mit scnlem Sohnc €rlosdr d,s }oögestiesoe
r, i te' 1,.. . oa n-rh e'c,

G,nz eisendftJi$ ;! iD der Cs.iridre unse. hbs.äfo d'e
Crsdleinnng, daß sic, inlrittcn utrseos Bürs.F und Brtren!
rolker, Adellgc wurden md zntueit indr in den n,a-
.qy.rischcr Adcl übe.girgen, od- i}ro Tö&te' an ma-

,s]arisd,c .\deligc 
'arbehateten, 

detutr sie d&s sächlische Vcr
nög€tr ?trhxget, l]in Crüfcnsoln $ar Ircjlidr nebd lnd€rcf,
fin ie Nation vcrdienteD llim€ln dldr ßisolof clollinus, .ler
unrci Könis Lud*is d.m Creßerr. sid, um ilie l-ördmrnß
trns(res ge$eÄlidEn Lelr.ns senr bcrüht }at. Srräter n.g vohl
mandrer Gräf wieder unt€r das l'olt zürüol<gctreren !€ü ntd
sidr trntor .lesen Lürserlicle -C]ctdrheif' (ostellt lr.b.!. Dihd
der hiilftE vorl(onmcDde NAme .,Gräf.

lvie ltu illc S.hsaEbug in den Bedlz des t&onstäiltd
Eö8räfh Sslomon?

Di$ gesdißh gNviß so: Lls na Jilir 1801 mit Aldleas IIL
d.s uDgariscic Königihans der Arptd€n iustarb, \raren die
Parteietr für deE mueo, zu wdhlerdo König getcilt. Ünter
m"\.ee B wojq 8_s 1 08 K. rl R.r'e_t. r" rq!
lianzösisüeq Hiuse Anjou, dls Siegef heflo! urd l|ßic Köüig



von Ungam. Dic SNdMn Mlkc! aher den von liad ttoben
zum Srchscngr!fen eiDserelzren, s(h!n nißliebigen, bie
I'ongcn woiwoden vdr Sle.benbürger. Thomas F.rkd! nnhr
hübed u.d gnfien nscü dmatjßq nsüenrsdüottener 

^n 
a

den Wifih. An r'he Spitze stellte siö iler bcre ! gcnaDrto cräl
H.n r( von Poteßdorf. ID iler Sdi.ahr bd Rcps l3t1 €rtüEen
wolt di6 Sidlsen der Xönigmndrt. ihrc Erlcblrs hdtte j6ilod,
de! E olg, daß ed,on jn nü&rten lähre Tlonas F.rls rjdrr
melr Sadrscrlones wM. \'hhrcnd diese! südsisclen Revohtion
bc!.tztc Sal@on vo! Iüoßtdr dte l(önlgibL,rs -SdNa.Äurs .

Sic irt iD sein n Bedtze Scblicben bi! zuln lalrc 133I, d! rie
SnloDon! veNdndte, IolMn ünt JaLob, Söhle des Nikoldu
Crcß a$ Roscnru- dem X6nig Krrl Roberr übery.bcn.

D.. Amm -SahwbüA-
Dnsc \amer uDd Ereisnissc hlbq hekanntlidr dem ,jehen-

bilrgisch-sÄdßisd'en D&td 'IEng.rtr Teor& d,c Ädegung ge-
boteD, in seincm $a&i.lttliaheD nonlr "Sdlplzbus'einRikl iFd Z€rt zu rciiÜpn. Die '5d'riil,"n E b$dfen spl6len
in dem Ron.r cnE bcddtcrde Rol€. Sie wollcn, n SotonoD
a! der Sprize, anknnrrfcnd dr d€n eiaitlgen Plar ile! il€nhdr€n
Riite., €in selbrrÄdiscs- ron (ödge trnaühünsiaB Reiö ls
s.ündcn Die ÜbQgnbe dor Sd:{'arburg brinßt der Dtdrt-"r
in ZusaFNedrns mit de! beidctr N.do Salonoüs. die rls

- 
Stiefbrüde. dargestellt Eidcn {nd du!d! die gleidre Liebe zE
Todlter Salofronr, Lledrtil<ln, in CagcGltz und Feindr&,Jr s€-
tlla nnd. In lct c LiDie ober i5r diese üh€rgehc dct ßnrg
eh Ergcbnir s!&sis&er Stadh- und KönigsFeue.

w.ü w.do di. SÄweblrg rdlrön @d w'tm tt üm de
die Z.ldG nie .olü6t b@tzt?

Da eic berci|s €NshnL v@ d.r Sdtwebü'c mdr dd in
Jshle rmt, dldi Jalre nach der übagdbc an Ko noben, c.
to)8{er VoDßolen{Tat @)-Ei.fäll kejne Rede nehr tsl D.c
lio wohl bei dleser Celc8dnhelt zerstöi wold€n sein. Dcs!
dio Mohtolh ve6ürtcr6 ilu,L, wic sdDn tEri&ret $de,
.ußcr Kronltodt und dor Rorcnrubr Burs dllc! ih Buz€ntondr
und ductr dt€ bci R@hu .& ßue€duo gctcqcoe Erd€.hu8.

{reil n(n nadr deh Brshengen di6 Sdlwif})urc ,ü€ eine
Butg d.r GcDeiüde Zeidcn sew6e! ist, k(nnte mnd $.ohl
Irag€n, ob lie nidrr N& ilie Zeidn€{ Landt€ure, eher noch
al, eh Gfrf Solohon vh KrcDslad! in B6it2 }er., nebhetr
Lö.ren. Zwe ellos hüttd si6 e tun l(ÖNeh, obßtcidr Z€iden
selbst l5t0 blos u2 wirte znhlie. vie! Daittrttdter nt e aher,
dB cs nldit sesdnh, ,lnmhncn, daß dje Zcidner an dd
S!üwnEt^[g fiir ihren Sdrurz ]eh Inlerc$e hf,rren. zunddlr

- weil sje ebh ru wo ablas. D.nD besaßeD sie ,oll s$oD
damals, wenn iudr ir utrvolllon'n.Nn Zustandc, cin6 sndere
Au!9, thrc Kir&enhlg, do -Sdrloß , \,1e dierc sDtite. audr
h€ißt.

(Entuohs: :äd.d h v<gFiidr e4r cq.nlI
rü Pt:c lor$m tsdEdt,zi&n r9rrj

a
Vor BO Inhren

\ror u$ lieSL sebcr gebundeD_ der lornptct( J$rgans lg3l
d€s ,,Zeidnür cemeiDdebl:ucs", dis ilam.ls im 4. Jah, cßchs.
Di. Eu$dr!&erci Huß Chrisrel ldliahe dicser, jcde! Sdsrar
vod Ev Preil'rt!lium A B.:r. 7-dH' rch!.lFecelene Wo. .e,,
blnit, rcgclm!ßig per Po'r an dar t)euti&e AlslaftLiüt ur
ladr Stuttgart, Aus d6! Bibliothsk diesos Inrtituts l^t'tn wir
u'u d{s Cftiodebbtt aurs.li.hcn und DadEel6.ü, ws da-
mak, vor nsnmclr l0 hl'reD, in ZeideD ges ehcn ist.

B6onders cr$ül,ftwcrt rdeiDt @ die T{tsadß, d!ß dic
dd,ndli8c Zet eiDe sdNerc Zelr s€wesen ist uud dß sotlta wir
@ iB Ertlleruog brj.gcn. wenn Nn hute hier 6itr verh;ilrrie
ünßig sorr(afreies Leb€n fillJen. Z@ind$t nü$cn wi. do<h

zug.bed, +rß ußere Tage ih allgcmeinen frei v.n Not, Amur
urd Ele l ,iirl. tls irt durch2,'s kcine Selbstveßuindlnhkeit
DDd dalcr ldbctr Mr Cn,E] danlblr a iein.

Eü ,acndes Btld tund d,.e kölmn wir lejder ntdr! zcn$-

"rn deh dlc qiqeier Enc'bnise d$ Sd:reibeß dny! Zcilen-
der dan6x eBt id tiindes.trer }or 4 ]il,ren ,dr, sjnd dtrr &ttr
düllris. lvcln wir ähcr iD deD s!.lrcD uDd ADzcigon äe eF
sihntL! C.rneind(Ll. e5 l€r.n üd ertahrm, daIJ die ,,pchrK!!l Ct(idcr'süe StiliuJrg j!!'r.n Ldnd*tte. ic, KüdFd-
s.neirJe. die am dd l xlnrcidr sind uül oinctr oren Rüf
h.rlFr. (ir. fiDanzielle ( nret.lxrä.nc zutrmmen litit, oder.
*enn $ir ednelh,e.. ddl heispiels*.irc der Fn$ur Thomas
Spitz i. {lrr W(ih.rF!$e den Prcis tür drs HasadDei.leb .uf
l0 l.ci udl für B*icnn axl 6 L.i lrcr4bsetur, so,n(rrcn srr.
daß }icr ciBr llor\*rdisk.it Redrnug g.nn,<cu wrrde. Ein
$'cilues Beispiel gliirlot iltese lrestsr(lluns. Es hcißr dorr:
ooiibus-Jd4so serzt nt ßüdriidtr arf dic sdrlechLen yid-
sdrnfrlid)etr Vo 

'älbi$o, die fabryr.ise h(jvilljs nD J Lei
her|b Dld a6 kdtere dana die Cebüh liir die Str\*e Zeided-
\\'.kle!Iuoh t0 L!i, Zcid€rlronsLidt 25 L.i.

Zu de! sinsd,Nttlidren No( dn durdr dje Bittcmis der Ieü-
siheld€i Arboitllosjsleli ,odr €Dl)llndlid! crhöhr wude. L!6
drqD aud! uod, ciR. s&arhdrpnldie, die mindrer Toder
ople! fordertc, Dls Cemeiaddtaü beridrtct um 8. U[!z lg3l]
-Dq süarla& wil s u$erer cmciDde mdr nnmcr nidrr
rel(nen. Vou d.n 12 Leid,etr dic\.s J,IFJ snd fürt €in Opfer
disq lirdDlleit, mil rpar 4 Xtuler ai5dlcn Z und 0 Lrcn
uod a'lrt7t cir 2grdlrjger Minq der i@eürlb 5 TaEe! letrjg-
slor Kran)üejt starb. Im wdsd JabJ häncu wjr Z röttiüo
S&odadttiuc. 6 Xird6 ud rja 2.8jüh*er Ltm, trnd ,drr in
eatc' Viertelialr !öo! diese sraße 7{l1. Es jidd so iot€
Follier duö di6e Kr.nlhcit i' sdweE SoAe. viet t\,tüh.,
sroßo GoldaulglLben {fti zrlerzt loch djc (clnnlren 19 irr
tieies Leid \eßect \rcdeD . . ._ B, H.

,Wcnn idr nidrt rehe,
knnn lrh nldrt glaubent'

rrice $'orte lpedr am osreNütrsabcnd der Jüngo
Thoms, deE er koDte es niil* ghube!, daß J.rur Mfeßtrr
deD ist von ahn Tdm 

^d 
dtere Br8*cDhet beziehr sidl !&h

der im \,olknund sendudiidk' Äu$sDnö, der chcm Zw.tfl.r
dsoruJen wld, Du r4l(ubisd Tlton6l

lst $ Iiir uns Monsdren vo{ hcuto nicbt tlihrlidl, zu €fdrrcn.
{hß &ö uner den cnsstd Bql.jteE l* eiEr 's, det
zwcifcl bclielen? Di$er Jünstr, dcr sioh Dicllt dnrcl Worre
ud EEjlhluDgen ändcrq übrzdg.n li.ß, sondco dü C6
sd,$enc solbst erlcbed wollle, sleht uns moil{rED Meisctlen in
die5er Stulde geistig bcoddr D.Ie. Wie könrte! wir s€Itßt
deü rndes (araicreb. wenn wi. e,t Sdritt udd Triu AngöboLe
ud ve6idEn,Dsen erl'altcD, die sid letzrüÄ daM do.n dr
l.a.o vcDprcchln,td entpupp.n Deak ü sir .D die markr
sdreierisdu Rchl.m.n, die housieFdlen i'ertr6ler od.. dic
Iolilisdrn Rllterfdßrerl lvir eird in djcacr $,c]t dd hden
Tatsadlcn re}r I tisdr ßt*ordo ud emar@ sridriokise rnd
glirtllrorrwü itae Bo$rise Iür die lns aDgepriesfDc -lvare'.
\'!'n $ollen die 1TäIrl,eft Ldaltrc!, ilr sitt ulrr Bsmühen.

w.r lLcr di. ivdtrl{it liebt ud 1}r Dadubebt, der m!ß 3le
oIt gelug lange und niihevoll s!.icr. DcnD lic }at $ ni$t
nörig un! enlgegci ,u lRuf(ü. Sic trleibt duih dann die wahre
$'i.klid*eit, senn wir il€ nid,t nnd?o. Es tur ilr! leincn AL-
bucü, xlnn !i( ni(ht Ll*!!d wird. D.shdlb @ür$n $ar uc m
cedlkl fasser lnd dürln nidt abl6s@ d€n ridrtig€n Wcc zu
sudrt, uola,rge bis wir ihn gcfurrlcn habcn. wcr dcu l&xcren
Atem hat, iler mdrt dcs R€nreu uDd l(rl@t sdlließli& .s
Ziel. ledcr DinS b*ud,t ßcinc Zcit. Entscl,cide irt dq nve.



sjd$lidro Glaubc, daß uns zu sr.s.-bener Zcit die cnade ßd-
3di€nll wid d6 Ealüe lirlcbnis 2u eJ.hreD. Di6e Ho{fNng
dü.fen wir ni.ht äIf"r.ien.

Nlenr ODkel Hant {ü!jcb lrt küElt.h als Srurtq.rt: In mcj-
noDl cirtcD sreht.in ,t :-"lüumn, dcn jch cigctrtljdr dcm TIo-
nis zueigieü mödltc. Alljühilid! wenn xn dllen umsr€h.ndn
tsälncn uud St nüeo die KrGper sdlr.ll€!\ die Blürcn sich
ertfrller .lc.ht er völlis unb.rütür vor all d.,n Lenzesrrieb.
Senr kxhles Gciüt ivirkt cqrßtisdr letrl{N, er sdeinr iil,lig
dü[ 2tr ! in Ersr NcnD rirlg! s..fion dic Blürenbtaiter ablefallen
sind, rcgt er si.h, enr{alict ohn-. nile seine TrielE und komür
chva in {cr Helerntc an Bliit.. Der Spüiling tüllt dnekr 3df,
h.r lbcr d8r Vorr€il. iBß !r Drnd,fm jäher Früljanrstrost e'rr-
sdht - trnd zu' l'n$tGifc kdDr er no.$ !ölliq zn.ör:

so gibt es rrdr Kinder, dio \idr nrr langsan), ll)ti sr€tig cut-
wnteln n,ii deD -.(en Zsidrei cNro\eidcn Ldbens, d eistea
S.l'ritton, d..n lsten $rrtri0n Es sn'd k€lne ulderldnder, roil
man Ldi,r l€inen StxaL mit ilrner mEdr€n. Atcr cotr tn.ud
sie, {nd dic llol{her ltuualen si. andr.

u:enn id, unr.r mLinon Tlonas-Apfetbtur, srehe. it nn
trcuc ic$ Dnh, äaß !u.L 2,' il,m der F,nhhi8 konmt n serner
ZejL - zu Got.s Z€it. !. H,

M Cotr

Schijrf.r, der du üns zün S.lrificn
In der ENLnsa&sraii sdüfsl
Axh qd Ccist nm 'l'uü zu srrilf€n
Lhs !n ied.n Moreen nfi!. -iibli delrrr Händ; \\l{t.
Hrst rlu nns zu Ilcrn berrcllt,
Daß der l\ltN.h sidr seirle Wclr
Bikle, Ilrrr. itr .l.iner SLürk.,
\\'ie du wirkt vor Erriskrit,
wid(c duc$ @ in der Z(it.
Hast trrb unsern Pl*z sewi$u,
D.n {m \i'.|(uhl, d€D) dD I'ius,
SLelllcst aD de. Amboß di(sc!.
S,.l,t$t ie!.n 1or d$ R!dl
Gr0lc hart .lu (i-" Ceiirec
Ir do Albfit Jo.h eesninnt,
DaD nr.r dir tu jedLm sr^id
Des CchoE,ns o rr briis..
$:ie du \rirtst itr E*'icken.
Laß trns sirL.r nr der Zeit

Laß üs ir'acr Hmrt nLLd Hdnde
Neil ris d(.lne Soü,-- hd,t,
tsrkl {el)l rn*r Tac 2tr lhde
Lrrd;s h.rift u$ ;,h" die Nnd'r.
SegDe {ns, drß $ir 4n Segen
,{llo Ner&n. dic dü neis(,
D.,J Nir uEYe Sccl. crnrl
Froh iD deitu Hrnde lesen

R.ilen Iür {Ii. Eliiskeit
Enrt Rulds

Mutlertag
Alf eiRn abc'dti&etr spaziersatrE durdl m*{e Srddt, sah

idr in S.$lufcn6ter ein s Tcrtllgesdräftes, mitten zwhöe! all
den vcrloclend-"o üödis&d Klc uns$rü&en. cin( Rekluc
tlfel mir ehrmr großen rotcn Herzen. Es trug lolgcnde In-
nünft: ,,14. i\'lai \Iuttertag, wrs sdrcnk,t du,' Sol.he ud
ühDlidr Wcrbele{e lndd wir aü Sctr.itl nDd Trlrt in den
Ausla8en der Ccsüäfte, *obei ntanöe dieser Stüd<e den höd
ste! Gpfcl der Cesdrmaaldoligleit erlJi,mcn. sdrolten wir m
cnrige Tr!:{(i 

^nü.k 
ünd erinnern wr us xn den Rc}lane- urd

sonrtigln Witüel, d.. nn den ,,Vot--rttrg" genaöt würdc, d€r
in sehr viflon !'!i11en in cincr CstndE ün meisl laut*$lcs
lilde Iind.et. so zwinst siah €inem gernde^, ein€ lalallelc zwi
sdEn djesen beid.n -Festtasen" iut. \vir mpfinden dinn. ilaß
es ludr ufr de! UDftn|g nid sdt Ic. scin tonn n.d q
drirE s:'i. i!! d," \l-d"nJ auf. d-'.2 \l'.unniüslei un{.on
.ler C.{dräfts{dt aulse.zwunsch $orden, in BesLrebe., den
\Varoabsrtz 2u steigc,n.

V€n!(fien wi! eirmll dfn tl!ipnrtq di€scs Tascs ru beleudr
tcn. Der Mürterlag $ird h DqrtsdtaM scit 1923 gelei€n nrd
ist um l9:l0 hereits allgem€id Bnu(i: er wu .6dr dem 1.

\\'.lrtr'eg arls Ason\a übenDmmen. Etra zn. Flben Zeit fald
der }luttordgsgedr*. andr in i,stencich Eügang, s'o Nai-
ann. Ilanriscr, die NItrlter dcs dnDaügen ütrndcspldsklertcn,
äls grcis€ INr lnüt müdc würde, tulür n werl)(n. ,{ng€regt
vo! dnlu .dlen DaDre. eii$ cine begeirLetur'prfnhige Irlidin
in Hcmann5tadt dicse Id* n, den lahr€tr vor 1998 aul ud
ebnet ih. d(n \\ies iu n.ser.r sirbenbürcisL{rcn Heinlat.

Dies(.r rnodün0n NIrll--rlae+ew(fung. die aus dcn !S.\ m.h
liuopa kam, Airg jcdoch €nr rll.r Birtrfh voraus .]er |oo.dcrs
ir nigland i!!! qepllest $irll. UUN Txlr 16.11 ni ler.tür
d.t: ,,Ieder \'liitfnrt.nonnlag jrt ni lvorcestcr cin gr.ßer Tag,
-{lc Kindd (nl tr$el}inds trcl[er sid beim Fm']ienobeJ-
lwpt ünd halten.incn Sihniu3, ein F6hrhl. Sie nenftn
dies€. Tq1 ,,\lotlcn{q Day" : Mlttcrtad. Es isl dics dcr
Sonntßg Lätare, d.m ludr der in H€idelbds h4^rgene

'SoruerLiS z!{Iud€ li€gt.

Dlesef Sorrt!.j Litare spj(lt n! g€irunisdren Erdu.htnm
En,c Didrt seriiqi ltoIc. Es i51 (lcr Taß der Früllintsbegitrtrs
miL T..lä$trxxcn ud Sonn.rejübdngcn- dem rudr di€ ale-
m.nlidre F$ndt vc$lndt ist.

Ztr .lies.r Z(it lmden frnher i! vicl.,n Cegend{in Nlittel'
eüro!6 !' lliDg$iltel{cste s|nil qnd aüdr i.ute noch nnil.t
maD hier 0nd dorl die sittc .in€r allgFmelne! Besuchst!.scs bei
\t'iu.trcn n[l Bc*annren, ]o ct.e goßzüsis( Be\yit'rüDs
abqehdten {id. ID!'onrl{r.rc DenE'r sic es-Xii€dlli$nntag .

D.r \rme s.qt !r'on, daß rn !ln.s.n Tag eine b$oDdct-. li{ahl
zeit strttfindei D,\ Saltrxlser L!!d tcnnL da, ,,Lj0libstad
ronntrs , nn d,,m die Bursdxn die l"fädalli ru Leblud,er und
C.träil dDlMen. AudL in Thillinecr n.r es lange Z.it Sitle
den a BeMll kormonde! v.f$nndten Ln.l Frcundu eh b.
s6Ddere( \lihl vorz$erzen. In lviilonietr l()rrm€D di. Kinder
im 1. FasteDsorrtac, d€m Tag dus 'Grdd Feü .. Tng des
gr.ßer F0ucrs, den Fun cn5orntng- z! ihrD Elt.n) '!n aas
B,ot senrer Vrt$ nld seher Mntter n sien',

Dic Kirdle naöte sidr die*s Blan.htutu zu €igen ud ]ädt
nr nundr€n Lnndrrhxfter\ die yoD ms*:irts jhrc Eltern be$
durCe' Xiid.r enr zDsleidr die lhtrerkirÄc a be d,ei. {_G
bei sic die On" omnunion spenl(t und in Etrslai(l dß ..holy
L,rcad'. ü raikrci.'b dar ,,pain LoDit- !€rLeilt

Dls \\:ort IIuL!(ir lat nr üDseiem Ohr und Hezcn onur us
sorder lilang u.l \dr sind ddrlibar, drl d6 so ist. Es htt
sidr cott sei Drnt audr in uüsr.r sch oberliüdnld, g.
$ord€nen wclt lidrt abgerd,lificn, und das vemögcu audl die

SierrcrLürgrsdr sä.h!i!!ne Ldnoxti.k.rci,
ei,cs r(liu!übazuss: Dli llit |nit
die n!!h Ctr,de dürr\to S.clo.

IEu. q'l Zopr,6lh-oDan,cnt

-'.r ' r., :a :, '., i:'-x!:



einS.rngs €r\r:ihntcn geschnacklosu Sdranlelstefl.katc nidn.
Donn dtu trcberilige Qrejl, dcr aus.kn Trü(eirne! di.s6
Namc i imm€r sjede. von neu€m llielit. jst unvesjegbar so

long! Flau.n ud \tütter duf diescr Erde 
'"aru]elr

D.s \\rort Müuei ist lns SiDbild zärllidcr Fü.srere- Es ist
o.s dß $ $1r, daß wn .s $Ähr dann scbraudEn }önnen,
Nenn wir c beispiek\vcisc auf ein. nnnnlid)e Peison anwen
.1.& Me jf dd Redar-{drrq ,.sein srcJhr Brud€r wtrr ihm
Iluti,.i'. Un.l wern es Ns lnt gelt nnd wn utu ryohltihl.i,
w(Dn es |.I'r.sli.h isr uid oino SDeiso rru besonders üundet.
dintr }ömctr Fir sas.n ,,wie |.i Nlutt€m . Ardi cir Nlädchen.
ds gcme n&lere ümsDrSt und bcbüter. ncüeD \ir ehl -,ilül-
terd)e} , ob*ohl G sclbn keine Knnler }at.

Und wie\iel Einsanhcit uld \rerla$elheit $nio\t aus dcm
Wo ,,tNtterrel.naller'a ? Da ist keinc \1:n!n. ud kenx
]rio,do, tein Some.süei,r ud keile Geborlenhcit. Kälr. !.d
Irü*e)iql<cit b€gcgnet (r5 i!1 ehem murLerlosctr Dascin.

fi:rbcn rvir .ko nidt iilerr.idrtidren cnnd. unsc.€n Frauen
und \liitcm zu danlcr] Sie sind es, dic nß tägliö und
stii,{lli('h ucügcn und trn,heg.L \vi€ I'ilflos ü!d lclass€D
fühlctr sir üns. \renn wir sie v€mi$en miiss.nl $,ir s.llt-"rl
trns \or dlor r.r enrerr hüte!: ihe ?flege lnd Pülstrge als dn€
S.llrstv"astän,lli.hkeft 7tr ldrxclreni ]ts ddrl aler ddr nidrr
daln:i bleilEn. drl rwir ihri,' lcdigli.i ieet rm NlntrerLae enic
Anlfreikld'Llit s.h.,rkcn. eoMldn wir rvo|etr uns Nliilc ecben,
ihnen tli.:lidr zü itllen. \o $n lönnen und ihnen 30 ftn allc
LicLe daDlen, die sie nns ulennürlli.h s.tunken.

t\ßerc Cedarten cilctr nr djos€m Taqc dr lluttli hin, ganz
glei& so sie irt: ob sie iD Zei.lcr lobt od."r Lie! lej us s€ir
d.{i Au(h {€!n sie nidrt mehr nnter den Lclr€lilen wcju, sor-
.lerr dolt aüI n.s€rem kiröncn r .dlol .lie l(tzt€ Ruht e.
frülcn traL Dabei €iinNrn rvir utu nnwillliirlidr dd soreen-
losen Kin{i€rtäge-, als \rir dn v'rttobg b€jm]id i[ ,ll.r Früb€
aus dor sdrlätimer scl'lnücn üRi dq Frülstii&itisih de&
tcn. Da; Ced.G der l{uttor sdrnüdrten rvir mit einen bunten
Bluder ,rä!z !o. Sdn isscllltrn'c! md 1lrintclg ! unil frllrer
trn, köDi{lirh $uü ilie yuh.r sLrdrlenden ,,t!ger in dic srxle

Ninn .ln1fn ßnnz, . \'lutter
di. sci er darsebrd{iht,
w€il io\ b.i jcdef tslüre
in Liebc dcir liedicit.

ldr plilnz- in junse }I3!a.
\.s du nich enrsr geleld;
{ern vi. rlie \'lüttc! ehre.r
wirst heut audr du ge.}rt.

Uld lut dcnr Tod, o l\Iurter
di.} leiblidr nrir cntnidrt;
cs l.bt dodr ddne Liebe
di.. nidr so 5ehr legiil.lt.

Sir lcbt nnd wid(-.| weircr
oh. Iitrnresl .ln ca sch'n,
sic olt ne Krnderheizen
d! meinenr 1\req( s(dü.

Und rhsnxn }{ne', S.{lcn
ein xncnt$eiht€s La!d.
!trd idr darf sä r üd pqdzen
nilt s.inlienslrohe! Uard.

Nnrn dic{D Kemz, o \luttar,

dN ßelte m"iFr Lehem
icll d.,rk' cs dcnnr H.nd-

1rjloDDne!dür,z.idrrrGdr.i)d.nnL 1 lhr!.N',r0r,!ta.Mo1ei3)

i...."--.r,-,

;-:'
haL und die B€sdqurq betraihteie.

I

AUS ZITTITN

i,,

,,Dcursdrc Vdkshsr ünd Traüten als SiebenbüBetr heißr
(inc kürzlidr crschieD€ne !är{ililpositi\-Rei}c, Sie uDtaßt 9l
Bilder, totosrrlicrr ror Dr Ostar sdDsrcr. Bollin. Enrfiiluurgr,
und tlrliirtenu-qstc\t sdüioben Dr. Hans Wüh!, Ntiind(n n
Th{snel.la lloning, 11iien Di! Bildr€ihe lortN. cinsclließlidr
Terlh.ft, D\I .16.;0 und ist a be,nt'h lon .ler Li.ihüild-
VdllrsaElalt Dr. Lxcls. Berlnr Li.ütolelde-\t'est, l'ontanestr.
9a ord Stutt8art-West, Silbe.borgstr. 82.

sohn d. $rldcnar lialfNarn (Klcinsöenl,) uid N,tet. seb.
zngkr (HinkrdeFtrndrel Toaht€r d. Ilans \\rctrzel uDd
\Iüi s0b. B.lt€s (in Pa|t) Sol,n d. \fiscl, Zcid.\ lnd Biqitto
gcl Klaxs (Belgers.$w) Soün d. otLo $ü(r urd \leta s€b.
Iliill (LAnss.ss..) Sohn d. Düiel Gothfhlins uNl Ilelgr A.ll
Phjer (l,drsgase) . Söhn d. Ilelr,ul ueneqei u!.1 Ann.nüi.
sc.b. Sclutr (Laig$se) . Slhn d. \\alrer noth u,(l Hilde sdr.
Rienes.l, (\Irltglsrc) . Domtbe4 T. d. Hais d$&t und Herta
Seb. IlcGcl (\täNsasse) . Bfgitte- T. d. G.org PLtri (Katzen-
dorD ud ErM setr. C,!rj (Nlül,lgurv) - Brigitte. T. d. Kurt
Zeides ud \Ictu g.'b. \\rdcltei (LxnCgsse).

Nlög.n ljc gedeilen zlr Elue aLlrtes uid dcr nlkrn l'ttrdcl

Fricddren Heitr (NeugNel ud Otto lttieskes (Neuß.$e)

'Ingc Heitz (Ncugßse) ünd R€ilherd Fars.h (sd,i!koD_

Ion) H€llaZer e! (Hintergase) und Cerhar.l Barf (Ldng-
q$s€, Knr.l .rrihrlo (?) NIi.skcs (Bcl.gqdssc) lnd Holdld

cott sesne inJ vorlnberl

O$.ld Slitz uül ? eel. Barf (jetzt honsradt) Otbndr
Zeides (-iltelgase) und ? seb. llroot (lveidenbad, Olto

kunok
Rechteck



Buhn (l',lergssc) u,d 
^Dli 

geb. Cruß llie*qase) H€lmut
Cö bb.l uld ldith seb. I'lieskes (Wein.rs!$e) He!r. Tli e I

(ilnftrsoisc) nit ei',m B.nltcr'llurc neitz und R€nate
gctr. IL,nFses (Vül gdsi.) Ervin Gross (Hintrrca$e) mit
O.,da sel $:asncr (Heldrdorl) . CüDther Z.rwes (Lang-
gu5se) ,i,ii llse lri w en (Kreuzeässe).

Flid ud nrftd s".i ih cel,.itl

Zü *ttpn Ro[e gcbett€t

Nlärtin Cöbl€l(Sundsße) Im JlDuar 196I OLro Wc,b€r
(Schinnq(leasse) jm Altu vo! ,15 Ji}trcL liürz !.r der b€ro.
8$tandere! r\usreisc miL sennr Familic md! Odqeid' lfr
luuü t'Jlll JolanD Rul,! (F€stgdsse) jn Alier !o' 76 lx]l-
rctr Im !'.brüir 1961 lqtlaüra TLonas gcL. za&er
(lliitcrg.$e) 63 l.)tr. dt..\m 3.3. 196l Prcili4er 'l l,mas
Dü.k Iü oktobei 1960 G€o,g Acscht (varl<tsa$e) irn
Alirr von 95 J.hFn ,Am 5. Novcmb€r 1960 v€st' c! im -{t*
votr 30 lrhre( rn den Folscn €lncs ltotdmrlmfalb tl{s Otto
Zcider (Sandsastc) und Iklmnlh cas(sch (Rot.nan),

GdLte von Dord sel Dück (Nlarktpldtz).

Dle I-i.l,t der e*ise! cmd( lcudte il "c{l

I

Nöuc Abtellhg ih Törburgcr Mu6cu'n

N$'/ Kloostadt (Ejsenbcri.ht) 
- ID lnb.is.h€n \'lnseu,

'Tö.Äury" mde cine mrc Abreihr* €ingctdrt€ti die s.g.-
nAlnr.,,Mrür", e 100 Jah!€ lindurch alle Falüzerge, di.
dulch den Törzer Paß nadt Si€benbürge! hmen, ZollollgiLon
cntri&to mü3tcn. zu detr iu€esrellten ODickten Jachören
Fnhserke, trtinzcn, lfajlc uDd ccwictrL.. sowie drdcro Gegcn-
st[Ddr, die dic jahrh!.dete]angeD Widsüalisloziehlngc! zwi-
sdten Siebcnbitger uit Mrntcni€n verusdhaulidFr,

Schl€ppend6'M$s.nlulru" in zciden

)nV $r08. ttagda Hübn.r rügtc in 'Neuer Weg" die Kulh'r.
,;beit in Z€iden. Sic sdrr€ibrl

,.EiDe Stcdt oh.e die Frcuilen ds Kultudebe6, nr sie eine
woöe oh'e sorntng, xie -.in Teo ohDe zuctei, hcißtt nr
e-jlei Növeli. 1.or Gotdnld Ke.llcr. Ailcrdi.gs nuß mdr dcn
Tee - $enn dd Zu.Ier fehlt - nardDal düdr bittd ri*€L
oder id übertrasenrn Sim,:. mrnc.hcnodx krnn sidr die kulLu-
relle Tndgl<cji nur sctrrvcr eürfLiten, wcil dic dlordolidDn Be-
dingüngcn ni.ht voünn len !ird.

I', Zeidq! best.hen jLdoA !l]e Vorru$ctalq]en, die d.s
KulNrleben fieflüeeln kömtd!: €s gibt lier cinetr gr.ßen Fest-
saal mit gdnmig.r Bühne. h Zcidd lcb€n vicle Lehrer uül
$dere t{Ntli{}eüdc tr{€nsdnn, rntcr dencn sidr qe$iß suö
solclc findcn wiirdon, die ejne! chor arlcit€! odcr €ln TheateF
iiück einsiudjeren kttDidcr. Fast jder Zeidncr - wie dls eiE
laDgj:ihrise 'l'Bintion uDd sclbrt dic iüngstc Versdsenheit be-
wei6€! - haL ^d Sjlgcr, Taizcn ods lfrslzioen BcEabung.

ZrideD mü8t€ dcn Bazon RaJ-o, als l orbln Ai€rtn. Den-
nodr w( e kei',c kie.sü.lelis.he Ei,tlcit !.n Zeiden iD Ral,'
Nef dcs V Wctthewcrbes für Chör. uul Tituze n) die narons-
ph{se zugelu$en. Dngesen belesicn ureltrere Iomartiom.n aN
der kldDen Stadt RoseMü dic €ßteh PEitze uDd gel.ngtetr ir
.lio RegiorNetallc. SeJbst de! kleine \Ilciler Bacani s|ollte mit
seiner Agitdtiomhrlgffdo die Räyonshaultstadt i! den S.latln,

In e.std Beiho a! dfr verf€l,lien Ansiür dd Zeidncl 'wirbßu.heD toine lajen(ünnl(isdle'ftitigken. Kro$tidt liegt
nohe. Wü lö@n woln imncrhidahror ünd dorr o@iTh€ai€F

6

ode' opemrrtrst€lldns b€i*olDell nii spridrwolt iedodr be
se,.a ,,\1rrr lon Telk! s€incs \a(übdN ißt, wid bAId al-

Anü d.! R()ons}ültuL'haus vo! Z€n](s tiäqt Sdtruld ddrDn!
daß die laicllinNtledsdrc Betlitigung sidr erJt zersplitt€rt.,
dann rhapsodild atrsgcübr $.u!de üd sd ießlni fäst cin-
sdrlief, AnsLatt.llc Zcidno Lriol(unrictuheitcD Dr siü ar
sdrnren. rid,t(t dß Kulturh.$ senr Äugennerk all.i! $f die
trnliegendh Cemeindc!. yrn stellLc zqfu cine &ut\dr und
,.nre flrnünische l'anzgrulrrc ir Zcider z$aDnnor. bea(flich-
tigt. lber ri(ht dle lroLal rnd lleß gl0ichcülrig ciner gLoßetr

C}or zerfillen. Dß Kulr,rhds eg rudi die detrtsche L^nn-
slielqlutpr, di. !b üül zn im Rllmer icr Feü$$Ehr Alfirrl.
iirht lrera., obxolrl di$e e!1c :\nsrilzc zeigre, l'er..r \rulde
nidrts uDteDoonnen, !m dF Agitationsltigade zsä]mena-
stcllcs. Ditni trii{lc dc! Literüturkrek ,,trliüael l'nnige$', der
\rö$ontlich zusa,nmertfitt, üci rler Ax$uleitürg der Tste ge

$i'j belriillidl tein. Er ßibr !iel( Gitdien- \nd Nhiill,a.rrorika
spieler in Zeidcn. Folslid ließe Jdr ducL enrc \fusil+lD€lle

\tögliahkeil"n liDd also vorlanilel si! müsscn nlr aügerützt
qedcD. I{br drs Rayo$lrltrlluus diese Aügabc ru€nr iiüt
bo*.nlrige\ so sollt€ -.r die Untc$tiitzuls des Rsgi.rthRuses
für voll.lu4t !ed.n{o. t:id dies nöqlidNt bdld. dmit .ns
dem Z..idner Alltassleben ,.die Sollrflae Dirhr fell.tr miiger_.

tlliiöDniln, Nsa vr! Bvküts|

Loi ljnl! !id) alnt: hi rrlni, G@4 tiru.l Ru.rorr DcF, sQ$!d cß.
coa Toi$. nG {crl( Ruc.la srooi, 

^lred 
Prcidr, Ll.m linq:$ iui., Miü&l liu.ry,

orto fld.ln, ofto lir$, irold !L'?n)

Neuer Festuad In Zeiil€n

Ein n.uer Sial fü Trnnn|e lraltdnser, Hoüz.iic.n ünd ileF
gleidrctr Fu c iD dd Fasöir9rzeit dicse lahre$ df den
Gclrürlo d€r neucr Slcdluns Hjlrc deD,ZituDen e raur lDd
elnsc$-eiht. I{ehrero 

^"idrb1rs(llilten 
hi€ltcn dod ihren

Fasd,inesabeftl ab. rf,ider sar der S$l 2u diero Ze nod,
nj.+,t grnz lcatiggen!]It. Er fchlte! die Dopp€lle ier und die
Sanldo(te q,ü ledlgli.h Dit Bictteo prolisorisü versdrldgen,
dicN€öcftüumlidrLeiieü üiüsen ebcDfallr cFthergen&Let sq-
den Drdud1 Lonnt€ dcr arote Raum miitels der vorlrand€ffn
9 Öfcn in Wjrter niüt g€nügenl e^lelnt \rerden, ^mil d$
'l]lcnnßter 

^ 
di*s Zcit nidrt seiigcr 

"ls - %o Kaih€
zeistc. Die jugend \.uß!€ sidr bein Tunz 2n d!ämcl\ dber
die ältcrcn Leuk, m ten, an derL Tisdlen sitz€nd, .1ie Nlüntel
anbcholLen. Das s-d Tjonlidr unSemüthi. $'ir üofi@! daß sidr
die S.(lrlrse,nz*isihen g(.I'c$e l'dt. A II.
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AUS NTR NACHBARSTHAFT
ccrauft {ardeh (de! CeburrsLrg hr ve,ni'irr)
113. !) 00) Djckr. s d. Reinh.ld \{i6kcr (Hirtclra$e) !tu]
nntlr geb, B!^frli, LciDzis N 26. Onüf.sh. r0 l9 2, 6t)\1. l. .. . S. d. Drp.-l c. t't , 7p " .t, .-r n,., rl-
rrnt!'5hoqpn Ii, \\'. FI.riiarrLrJ ll DDR _-

uößer sn) g*ldf$ zu! [hr. Cott.s urd .leL E]trJn rr{d.l

(lrl. 11. 00) Otto Küniges (LMgqnss.r rnd ]olrama S(.b.
S.hmid, illiir(li0n ö, FAris€. Strilic 50 r1. 3. 6I) Knrl S ch a 1-
1€r ,dnl Erlltl, geb. ]tiesta (Hnrtusasc). croirzsd!$risd!
liau'len 2i, Kr!, Bonra, DDn i29. .1. 6li ll'.irer noth
iringsaq*,) 1tnd The^ q,ö. De"..Le Itolcut cäserba{i' Brl-
o1?r'(2,i. I el' Brl.li ll p' le. rLäüg(r.,ei do,l Ellfle,lp S, h
DäLk (drc!z(d$e) Il,inlclb.rg, !ühliD-srtmßr la, {1r. 5. 6l)
Ilans Kitniccs (lln,t.rs vl Drit Lisel.ue scb. Lmkc.
Ac?cn, -{nr Crel'l)cw l?.
Fncd unC FPtr(l sli ilrr Gelet!

Zu. crigen Ruhc tcbctt t
tlned Doüokoscl tlln,t.r d€Fliidr) rcrsia$ am 2i. tt.
lgd) nL Strkler bei Brarrvlßr.ig lrn Alto.voD.19 ]a!ren. äIn
zlidnLr L.nftletrrc Ionrton ihm das letzre celeir q..bff
NIä,rh{ Sclmidts. gü No\.,(Itiihgasr€) 1'€rsrar| rn, 19.
irnur 19Cl im Attc! von 77 hh,cr in ofi€nb.d,,rvria . r\nr l,),r-flr la8r !n...j1. I \t r]r / t. -:4. 

.t1..u.
l. .:.,tlr., t{.r\tr.s. \ ' unG ll? ,. K..rf-
beureD-Nc,sarh orz ln Alr.r von 18 Tahie! srfub nnr 19.4
196l HxL s V c c (l t (Si, _sNel ir Sllzhrq/östere,ctr.
D.s Lidrt dcr cwigcn Cnade l.n.hto ih!€nl

i^,

lür die tielen Clint rünrde, die ür3 .nlä61ich nDserer V.r-
Dühluns tibermjll.lt Nrdcn. sasen q.ir aüI dics€m $ieee ünse.
rcr hezlidincD Dank.

Otlo nnd Jol'anna (öniges. vün. etr 8, Pdise. Slnße 50

*
Fanilicnzusamc ülrrung

{D rlfr Heirndt shd ^ ihe!.\nqehöri{c{ jn dic Bunde$
rftrltik 2ußczogen, nos! Hihch Aeb. Jünildn zu ihrcmq re rg llrti.l.. \v(r- r \q- 'r. 

Llul. rü. r ' - 5 CeorE
d h . .'.1 r'du (drl,nli L- Fe 'e -- hLm solln Df.
\\ ' "r Ij r..r.. F|iblri B " ', L"J\ '- r- -. A..nd' 1 .er rtl. R.ehili r -1 1.1 dr '' ",q-"hn
Otto Ridr-asdr, Beiqute! .1. Post Cr.ridüs}altin!,'Ohb,, Nleld
Birrhclmcr qeb, Benn.ril Kn .{n CerL rld Percr 

^ilnCattcn bzw, Vdler IIo!! Birth.lmLr Köln-Lind-qrtlril, Hasl-
bo$ütl!ß€ 10, Aifu R.tl, g0l, Aes.lrt 7nr 'lixihtcr $<1
S.l,wi.qerohn Ouo Cnll- Fr.rllnrt'\IxiD. L.rzencr Srrrße 99i
BruDo Clrrirt(l {r F(n Els^ geb. KöDises roit liindlrn
ßolde- nos\-fthd \nil SjesLnd€ zü iltrer Ehcm. Rndolt (öniges,
Ätün.{ren 8, Breisadrq Sluße l1:I: Ros) II ert cr gcb. (öni.:es
mit Todrrd Arhliese z( ib:en Sohn Bk{di Hcrtcr. Heidelberq.
liihlin-(sr.aße li: r\nM Sloot gelt. !-oith a ihrer Todikr

Änna \ktrsiiinq. |\lüldFn 60. Sih:listmlic s'il: flaff Zer-
lves od Frau Hestrire sch. iliwl.tr z- Z. CeileLsrid-stcir,
Kß. r\:olfkt*[üeDjobb.. Lrqer, Blo.+i. ZnnnJ 29: IJenr$n
Crtt uld f..o (^(h!rian q!1, Schmidt zu jhrem Srlro ll.rür
ri.I (rrri.'.$E O1.r , F nlin.' .1 \1"1 -\'' 't- :.

\\'n Nüisdr-"D l1r(r tu Kreisc dcr Kinder. Ellen ud C+.
sdrsister eilr ltrkliqcs slsüfdos Eilieber ud l,.ild rif I*z-

Bcr;cht d{s Münclcn
Dn, Zddne! Ntrd htrrsdrdit in \fündrer lcr.nsialteLe nn 17,

Dczcmb€r 1960 nn Nolcrzinmer d.r Cdst!tätte ,,Cöress.itoL"
-n n A.l, _,L,nd. Bdld. r"' r ,h 1 ., " H.l,ll.e.6
ztr uns gckommctr s!!, l^s .is 'Chistgeltrrtsti.l de. Siebd!
bürgd Snd*en inr DonbBi,.lä5 jn e]len a$:s{hcn Intertrie.
nD'jsliger yeifaßt uiil aulgelüh$ \tr.dc. In einem Tn(n-
gcspräch erönrtor sir Fngen unsercr Hcimat.

.{D 21. Jimär lll{jl lar jtu r.l rei l-okll cjn Naclüä^clütis
nb.n.l (tjrt, an deh Lehrer Atired Zi-"CIcr iibor dis tuth"eltc"
\rirts..luftli.b€ trrrd \:erei.d,.Lren in Z.nl0r stna&. E! bdonk,
daß or rnr.lse des g.1ler LclrrDangeL und Nder.' Ursetro
um dei \i.ile resrnd der detrßd'lr Sohuleü io Sjclld,lJnrr€n
rt'r sdrle.lrr l,$tr.llr s€1.

Der Z.nlnor 
^bord 

ar !5. I ir, 1961 srnid gunz in zeni.n
ds Bsg,ii0Lng n des G0duk-qr.{st{rrller mir eiDissn lrijrz
lnh n!.h Detrtsd,land gLtonrFfü Linds{eutcr, die viel von
2i, rlus3 2! -+/üIhn rulLcn.

Di(, Jrlrrf $ $rDnlrLg rm 22. -\!iil 1!61 hrl:cn wr eoer-
tilis in ..GöDes-!.rre}_ .bs€iak.n. i{hesbelii{lt nrd K,se}
l3guD3, rh Ollo (öniges AaL, sau.ler ror dlr \-o$anmlürg
enLges.n g.nrmnen und g.billigr. -{nM( n(l \r$eD rund 50
PcD.nc!. damnt.r mclrcre Lar{rleutc ans deD Sie enbüLger
Iirilr nnnin,g. Oiro König€s iibrrgab das r\nt .les N&i'bar
!^ters lan }lütrdren ar OLro RicnGdr, Beicarten t. Post Groß,
diuth{tins bei \lün.her. Znr ltita.beit erkl?iden sn{' s.it rliin
hcleit, ös Ehepaär Peter nnd Iimmi Srkahdr und I\Iet! zeides.

V,rir rvollcD rrü a! dielpr Srelle Otto Konigs lDchDlls Fhr
Iolzlidr lür seins lan-qjähriqe cl,.cnrütlidle Tdtigkeit dtulen.
ll! *ü steLs üi.rninlli.h im Dienst€ lür s€n:e Zekhcr Lrrtrlr
lp iio urLd ]rir \rn,sdrur nnd hoften, .]aß ., uni auclr sclt.rl,nr
\(ifc orcn sdtorisdrn Fshigl€it-"D zur V-"rIiiSunS !t$11t, Norn
wlr ihFr hedürfe!. Dß \ü(l lrvDdß im kommoidcr lanr
l96i?, !illißli.l,,les 1. Croßcr Zcidncr N{dxb!üsch(ft!heliens
de! l{ll 5.n,, das rvd. n1 Nlnndro st(ttffnddr $i!d. z. H.

KssenLerid,t der 7,lcidne. Nachbars.ü{ft lill dls Johr 1959

Naljßtchcr.l gcLcr ri eir€ huzgelaßte Aufs('llrnc iib{
dcn StaDd der \drbasdrrJrsk.$e dn al. Dezen,bcr r!59.

Dic EiMclpostcn }dnncn bei Fi. 
^nni 

fhjer, Lud$.igjltug.

Cfsxmlcinnahm.! (Bcitrnge un<l Spcndo:)

l'.rlnrt rm 31. l!. l!59

D\.I I rt6Jr
D\r 1301..10

D\l 1t1.99
Dtrl 11364
DNI 61,3;

Dic Ri.lrtjqk.jt $aüde 3er It von den Horon llins TöDl€f,
Ludsig![afe Rll.ii nrd ouo Diick, TuLt]ingen.

ßahentafr'l
n iro sdrönc {lte cepllog..fieir !nsder sä0lßisdlcn Cetucin

Kl,rlt bognmt \ri€der rüf,nlcbcr. Erilnern rir uls foch der
s0g(iNei.rheD -{Lß{i*urqcD, die (hidr frojwillise Caben cir
/llircr S!en.]er unserer cenende züreil strdcr? Die .q.nlä$e,
(tu( 7(irer.lutrg,! fiften. Inrm viellrlrisc! Alti hi€r a$
l'lexde ijb.r .nr i;oles Er€igni\. dort äh liduer o,l.r ^mCdrileü in cinen liele! ]lenrdren. Auf {ie!e Nen. br..{en
\rir (1, nnscJ persörli.1,er Erleb€n hinein h die CenrciDsd.Jr
trn\.trr Brüder !ü1 SL+,*1stern. das ldnn(lisen Aukl'n.k linder

,,$'i: du für .len .{nded tüst, b€sünml dcD \\:rrr dcn,6

Dn- Sl)dd.n für die cabene{el furdcn $il von trun an
i,!'!er g.soldcrt arzeise! d Liticn die lrctrDdlnlien Ccb.i
ur) Nltteilu,g ftr \r€l.hen zw€d. rnd aus wclchen Anlaß die
SL)ondr crlolgt. Es ging€n bei uns ein !on:
Ing, leter Tilres. Sdl4ittcr, statt Bl'!r,ai Auf dds Crrab
setue! Eltern, itrdt nL di.scn Trlrr€ wjeder, fiir geDenDiit?ise
z$.clc (ler Nrlrhrr{lrrti I)N{ 2n-
witwc Ror. ToscL Rinsrins. TuiD Andc*en oD iirretr
v, ßrrlboor vrto:lohmn Barf DNi 10.-.
Ya!Lin Kolf. St!ür r\g. zur UnterstützrtrA de! NiclrLlr
sdräfts^irelr DY 10.

IIiId. Krdtrs, Waldbol-Elgeishausen. ?nn Oc(lüchtlis an
l)ori Rnlte. iü die ErhnltüDg ihrer Gnrb*ütto jn Botlin-Bnch
D 1 5,-.
Dr. Frrnz loref- Ililden.,ür Fcicr V.rfü{un,< DN! 20,
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